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Buchpräsentation  
Petra Ivanov: «Die Stille 
kennt deinen Namen»  
Die erfolgreiche Schweizer Krimi-Autorin stellt den 
ersten Band ihrer neuen Reihe vor. Der psychologisch 
dichte Kriminalroman handelt von Verantwortung und 
Schuld, von Vergeltung und Kontrolle und von einer 
Frau, die begreift, dass Wegsehen tödlich sein kann.

Mittwoch, 4. November 2026, 19.00 Uhr

Anschliessend Apéro. Der Eintritt ist frei. 
Anmeldung per Mail oder Telefon (044 921 69 30).
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Petra Ivanov, in Zürich geboren, verbrachte ihre Kindheit in den USA, wo sie dank Mark Twain, 
Louisa May Alcott und Julie Campbell die Freude am Lesen und Schreiben entdeckte. Nach dem 
Studium an der Dolmetscherschule Zürich arbeitete sie vorerst als freie Übersetzerin und 
Sprachlehrerin, später als Journalistin bei verschiedenen Redaktionen. 2005 erschien ihr erster 
Krimiroman «Fremde Hände». Viele weitere Krimis, diverse Kurzgeschichten und Jugendromane 
folgten und auch nach zwanzig Jahren Schreiben ist ihre Lust auf neue Geschichten ungebrochen. 

Christina Sartori ist erfolgreich, talentiert – 
und in Gefahr. Die gehörlose Spitzenköchin 
erhält Nachrichten von jemandem, der jeden 

ihrer Schritte kennt. Die Gebärdensprachdolmetscherin 
Bella Kron erlebt Christinas Verzweiflung hautnah. Je 
größer die Bedrohung wird, desto schwerer 
fällt es ihr, professionelle Distanz zu wahren.
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